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geſezt . Pfeffinger Vitr . J . II . P. 656 . fuͤhret noch mehrere Urkun⸗den an , darinnen dieſes Alberts gedacht wird ; er vermuthet aber , esmuͤſſe in obiger Urkunde anſtatt Fadenſis oder IE Raden gelefen werdenSadenſis oder de Staden . Man findet aber bey ebendemſelben T . II . p. 675 .daß die Marchiones de Staden damals ſchon ausgeſtorben , und ihreLande dem Erzbiſtum Bremen einverleibt waren : daher dann Albertnicht zu denenſelben gezaͤhlet werden kann , ſondern in dem Hauſe Ba⸗den ſeine Stelle billig behauptet . Indeſſen iſt ſein Nachruhm nicht ſo⸗groß , als unſers Hermanns III . von welchem wir jezt handlen .Als ſich A. 1163 . Zwiſtigkeiten zwiſchen Herzog Guelph von Spo⸗keto , dem Bruder Seinrich des Stolzen , und zwiſchen dem Pfalzgra⸗ven Hugo zu Tuͤbingen entſtunden , wurde Marggrav Sermann III .auch darein verwiekelt . Sie wurden aber bald , nemlich A. 1166. wie⸗derum beygelegt . Leibniz 2. Irerum Prunſoic . p. 79 1 . Myrivs 17Chron . L . XIV .

Daß er dem Kayſer Fridrich , welcher mit denen ItaliaͤniſchenStaaten vieles zu thun hatte , trefliche Dienſte geleiſtet , bezeugen diealten Geſchichte . Beſonders iſt ſein Aufenthalt zu Coſtanz A. 1183 .merkwuͤrdig. Kayſer Fridrichl der Rothbart verglich ſich daſelbſt mitdenen Staͤdten in Italien , welche den Gehorſam gegen ihn , als ihrenHerrn , nicht hatten leiſten wollen , ſondern ſich ſehr widerſezlich gegenihn erwieſen hatten . Unter denenſelben war auch die Stadt Veronageweſen . Ohnerachtet nun die Stadt die Gnade des Kayſers wiedererhielte , ſo wurde unſer Marggrav dennoch in dem Inſtrumento pacisMarchio de Verona genennet . Man ſehe davon das Conpus Iur civ .ciren finem Codicis Jülſhin. in Conſlitutionè d pace Onflantiæ . Ich habeſchon zur andern Zeit wahrſcheinliche Muthmaſſungen von dem Ur⸗ſprung und Abgang dieſes Tituls vorgetragen will alſo nichts davonwiederholen.
˖

Wir kommen nun auf den Creuzzug , welcher bey unſerm Marg⸗graven nicht ohne Creuz abgegangen . Die Nachrichten , welche dieabendlaͤndiſche Chriſten aus dem Morgenland erhielten , waren ſo be⸗truͤbt , als jemals . Das Oberhaupt der Saracenen war Saͤladin .Man gibt ihm das Zeugniß eines verſtaͤndigen, tapfern und ungemeinfreygebigen Mannes . Dann die . Tugend und Tapferkeit , ſagten un⸗ſere Alten , muß man auch an dem Feinde loben . Ich will nur zwenyZeugniſſe von ihm anfuͤhren: WIIEEIM . TxE . L. XX . Hlſtor . reriuimin partilus granmmarinis galtarum o . 12 . ſchreibt : Saladinus Negeme -
dini
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